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Seene
Informationsorgan für Winterthur-Seen und Umgebung 9. Jahrgang Nr.55

Frau S. Schärer, Im Eichbühl 16, Tel. 28 39 06

Ernst Lanz, Grünmattstr. 12, Tel.29 38 88

Frau M. Strasser, Landv. Waser-Str. 54, Tel. 29 62 70

Urs Schnieper, Büelhofstr. 36, Tel. 29 64 17

Frau E. Ott, Grundstr. 8, Tel. 29 80 39

84-2049

Ernst Jäggli AG

Ortsverein Seen, 8405 Winterthur

Präs.H.P. Fankhauser, Büelhofstr. 33, Tel. 29 66 72
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Die Frucht mehrjähriger pädagogischer

Bemühungen

Im frühen Kindesalter spielt die Prägung durch die
Umwelt eine grosse Rolle. Erfreulich ist, dass sich die
Eltern dieser Tatsache bewusstsind. Ein Vater im Gespräch:
«Ich ha grad chürzli im-ene Psychologiebuech ggläse,
d’Chind seiget scho mit föifiimprägniert!»   

  

      

Auch eine Grossmutter wusste Bescheid. Mit sorgenvol-

lem Gesicht deutete sie an, was ihrem Viertklässler be-
 vorstehe:
(Me mues scho luege;jetz chunt er denn sowieso baldis
Publizitätsalter!»
(Ein Hoffnungsschimmer im gegenwärtigen Zeitungs-

sterben?)

 

 
 

 

-Freuden und Leiden eines Schulmeisters

-Trotz Jugendklawallen kenntdie Polizei öffgnber keine
allzugrossen Nachwuchssorgen; auch dieser Beruf hat
schliesslich seine schönenSeiten.
In einer Sprachübungh hiess es:
DerPolizist hält die Fahrzeuglenkerin an und füllt einen
Busenzettel aus.

Die Halbwüchsigen haben schon ihre Probleme. Ein
Schüler sagte:
«jählings' bedeutet, wenn ein junges Mädchen heiratet,
und sie ist noch minderjährig!»

Wie steht es eigentlich heute; haben sich die Zustände
gebessert? Ein Knabeschrieb:
Ein Kind, das log, wurde früher mit derRute gezüchtet.

FühlenSie sich in der Rechtschreibung sattelfest? Dann
prüfen Sie sich anhand folgender Fremdwörter aus Dik-
tatheften:

Eschenyeur, Grepfrutis, Tratzporteuer, Pommes fritz,
Tienescher, Elektzitrität, Sauge, Bordmoneie.



 

Projektierungs-
undInstallationsfirma für
luft- und wärmetechnische Anlagen

'baag
Oberseenerstrasse 124
8405 Winterthur Telefon 052 28 36 26
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R.BAER AG, SEEN

Hoch- und Tiefbau
Umbauten, Reparaturen

Telefon 29 38 50

 

 

Beckens:Konditorei E. Börner

Kanzleistrasse 15, Telefon 29 37 34

Täglich 12 bis 15 verschiedene
Sorten Brot ohne künstliche
Zusätze und Frischhaltemittel   
 

H.U. BRAUN
GARTENGESTALTUNG

' GARTENPFLEGE

Hinterdorfstrasse 55

8405 Winterthur

Telefon 052 29 2258

 

   
 

jeansig...
Unkomplizierte mö-
gen die ewig jungen u
Jeans vom Chratte.
Von.Lee Cooper,
Levi’s, Arizona, ’
Tornado, In-Wear
und Life. Ver-
schiedene Formen
und Schnitte. Und
dazu die passenden
Blusen, Hemden,
Pullis, Shirts, usw.

Es gibt 1000 Gelegen-
N Min mit einem

Rd Mischa Freude
\ zu bereiten. Undes

ER gibt in unserer
Geschenkboutique
1000 Möglichkeiten,
das Richtige aus-
zuwählen.
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Geschenkartikel
und Mode-Boutique:
Einkaufszentrum
Winterthur-Seen
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  Vor der ersten Geometriestunde fragte ein Knabe, der s
wusste, dass man dabei besondereHilfsmittel brauch:
«Mues me deDomptör mitbringe oder chuntmerenider
Schuel über?)

Als es darum ging, dem Sinn des Wortes Hypotenuse
(lange Seite des rechtwinkligen Dreiecks) auf die Spurzu
kommen, behaupteteeiner:

«Flypotenuse das ist wenn man ein Mensch ‚hypnoti-
siert!))

Ein anderer widersprach:'

«Nein, Hypotenuseist eine Krankheit.»

In der Botanik zeigte sich ein neues, gewaltiges Tätig- |
keitsfeld für das Rote Kreuz: |
«Es geht nicht lange, so ist die ganze Wiese verblütet.,

Auch Tierstimmenbilden ein Thema, das bei Viertkläss-
lern grossen Anklang findet:
Das Schafmäht
Das Schwein schnarcht
DerBuchfink zwittert

Wennesgilt, Begriffe zu klären, kommtes = zu einem
- geistigen Höhenflug:

«Gällezi, en Luftibus isch en Adler!»

In der Geographie lernten die Kinder neue Begriffe ken-
nen: Geburtenüberschuss, Überschuss an Todesfällen,
Wandergewinn, Wanderverlust.
Aus der Repetitionsstunde:

«Die Einwohnerzahl wächst durch Geburtenschuss.)

Offensichtlich sind die Araber durchdie Ölkrise auch bei |
den Schülern stärker ins Bewusstsein getreten:

'«e urbar’heisst. das, was dieAraber aufdem Kopfhaben.»

In früheren Jahrhunderten war die Menschheit noch von
keiner Energiekrise geplagt; wahrscheinlich konnte man
auch auf jegliche Heizung verzichten.
In einem Prüfungsheft stand zu lesen:
Celsius ist derMann, der die Temperatur erfundenhat.

Dass der Geschichtsunterricht erfolgreich war, bestäti-
gen immerwieder die Prüfungsantworten.
Jeder moderne Tierbändiger erbleicht, wenn er ver
nimmt:

«DieRömerkannten schon dasAmphibientheater.»

In der Vergangenheit waren die Menschen offenbarviel
friedliebenderals heute.
‚Eine Schülerantwort:
«Eine Hellebarde ist eine Waffe, die die Ritter zur Verzie-
rung der Schlösser benutzten.»

Ein besonders Kundigerhalf der Klasse ein andermalaus
der Verlegenheit:
«Ein Eremitist eine Versteinerung.»

Um die heutigen Einwohner von Avenches, dem frühe-
ren Aventicum, vor Frustration zu bewahren, ver-
schweigt man ihnen gegenüber wohl besser die Her-
kunft des Ortsnamens: :
«Die Hauptstadt derHelvetier hiessAffendigum.)»

Teilweise mit grosserBetrübnis registriert von
HansDiem

 

W.WILD 2-Rad-Center
Tösstalstrasse 253, Seen, Telefon 28 11 61

Ihr Fachgeschäft

Muesches Velo oder Mofa ha,

dännisch de Wild in Seen da.
 

 

 



 

 

  

In eigener Sache
Rolladen 

Wir möchten wieder einmal in Erinnerung rufen: Alles, Sonnenstoren

was die Vereinebetrifft und alle Daten für den Veran-

staltungskalender wollen Sie bitte Urs Schnieper,

Büelhofstrasse 36, zustellen.

Lamellenstoren

Jalousieladen

 

Spezial-Anlagen
#r%

Reparaturen(alle Fabrikate)

Hätten Sie Freude, hin und wieder etwasfür den Seener

| Boten zu schreiben? Wir suchen weitere freie Mitar-

_

_

beiter. Ihre Aufgabe würdelediglich darin bestehen, das

Redaktionsteam ganz sporadisch mit selbstgewählten

Beiträgen zu unterstützen. Wir freuen uns, wennwir ei- cn : Storenbau AG

nen vielfältigen Seener Boten anbieten können.Diesist Römerstrasse 186

abenae Mitarbeit vieler möglich. Wagen Sie : Sa0A Wlnterikur

esdoc | i

Weitere Auskünfteerteilt die Redaktion. Telefon 052 -27 44 68

RR : 

 

Die nächste Ausgabe desSeenerBoten(Nr. 56, Ausga-
bedatum 13. Mai) wird in den meisten Quartieren durch
neue Schüler ausgeteilt werden. Diese müssendie Ort-
lichkeiten zuerst kennenlernen. Das Findenaller Briefkä-
sten (und von den Gefundenenkeinen auszulassen)ist.
gar nicht so einfach!'Wenn Sie also nach dem 13. Mai GEIGEOBEPSCEN Oberseenerstrasse 108B

keinen Seener Boten erhalten habensollten, so haben R.deFaurat 8405 Winterthur

Sie bitte Verständnis und holenSie sich einenin der Bi- ; Tel. 0522955 11
bliothek oder in der Drogerie Kägi. Aber vergessen Sie

 

 

 

 

nicht, sich bei E. Lanz, Telefon 29 38 88, zu melden.Ich
 

bin sicher, dass auch die neuen 4.-Klässler den Seener
Boten mit der gleichen Begeisterung austragen werden,
wie dies meinejetzigen 6.-Klässler taten. Diesen möchte
ich an dieser Stelle für ihren dreijährigen Einsatz bestens
danken und ihnen ein Kränzchen winden. Oft mussten

IHR BEBEHAUS
mit der grösseren Auswahl
Scheideggstrasse 6

beinichti der Gel hei Teilih- Telefon 29 20 00
sie bei nicht immer passender Gelegenheit einenTeil ih-
res freien Nachmittages opfern oder manchmal bei an

Telefon 23 54 54

 

ärgstem Regenoder Schneetreibenihre Pflicht erfüllen.
 

 

Lindner AG, Bauunternehmung
Mit Schneider-Meili Ährenweg11, 8405 Winterthur, Tel. 052 29 52 57

Ihren nächsten :
Tapetenwechsel ? ; Kanalisationen Hartbetonbeläge

vornehmen. Und so Hausanschlüsse Zementüberzüge
WIIat etz ldoja ii: . Unterlagsböden
‘che Wohnatmo- i

sphäre in Ihre . - Inhaber: W. Ruch, Telefon 052 29 47 42

4 Wände bringen.  

 

Die Auswahlist jetzt
besonders gross.
Die fachliche Be-

ratung ist kostenlos

el, | _Bürobedarf-Schulbedarf
-Büroeinrichtungen
'- Schreib- und Rechenmaschinen

   
Qualität und Service aus dem Fachgeschäftin der Altstadt

schneidermeiliag oo
Vene, büro-schoch
ee Untertor 7 8401 Winterthur Tel. 052/22 27 47 
 

 

 

Restaurant Sonne Seen Paul Schmid

.. Saal für Gesellschaften und Herren- und Damen-Salon
Veereinsanlässe
Neu: Ruhige Gartenwirtschaft. Kerastase-Haarpflege

Das Beste ausKüche undKeller empfiehlt : Tösstalstrasse 262, Telefon 29 14 55

Familie H. Boksberger Tel.29 51 16 8405 Winterthur ;   
 

  
 



Gedanken zum UNO-Jahr des Behinderten:

Wie anders sind Behinderte?

Unter dem Titel «Wir Blinde sind wie betriebsbereite
Autos...» wurden im letzten Seener Botendie vielfälti-
gen Schwierigkeiten sehbehinderter Menschen im All-
tag und in der Umwelt beschrieben. Die Bemühungen
der Blinden um die Erhaltung einer möglichst grossen
Selbständigkeit rufen bei den Sehenden(sehen wir wirk-
lich?) Gefühle der Bewunderung und der Hochachtung
hervor. Gleichzeitig drängt sich jedoch die Frage in den
Vordergrund, wie der Durchschnittsbürger auf andere
Arten von körperlicher Behinderung reagiert, auf fehlen-
de oder unbrauchbare Körperteile beispielsweise oder
auf ein durch Lähmung oder Unfall entstelltes Gesicht.
Kann der gesunde Mensch einem behinderten Mitmen-
schen mit Gleichmut begegnen, ihn als vollwertigen
Partner akzeptieren, so wie erist?

Wie sehen Behinderte ihren Körper?

In derZeitschrift «Puls», dem Sprachrohrder Organisati-
onen Impuls und CBF (Club der Behinderten undihrer
Freunde) äussern sich in der Februar-Ausgabeviele Be-
hinderte zu ihrem Körper, ihrer Einstellung zum Körper
und Körperlichen allgemein und zur Reaktion der Nicht-
behinderten, wenn beispielsweise in einem Schwimm-
bad die körperliche Behinderung augenfällig wird, nicht
mehr zu übersehen oder totzuschweigenist. «Wie de-
mütig ist es für mich, am Boden kriechen zu müssen,
wenn ich meine Gehapparate weglege. Aus meiner Bo-
denperspektive sehe ich nur übergrosse Füsse, lange
Beine, die gehen, rennen und hüpfen.Es ist angsteinflös-
send und ungemütlich; ich fühle mich unten, Assoziatio-
nen mit einem Hund,der unterwürfig kapituliert», so be-
schreibt beispielsweise eine behinderte Frau aus Zürich
ihre Eindrücke in der Badi. Sie kommtin ihrem Artikel
zum Schluss, dass Behinderte trotzdem - oder erst recht

   
— in die Badanstalt gehören: «So können wir auch damit .
aufräumen,dass eine Behinderung, die durch Ausziehen
der Kleider in vollem Umfange sichtbar wird, böse Fol-.
gen haben könnefür schwangere Frauen,sensible Men-
schen oder sonstwie Anfällige. Eine regelmässige Be-
gegnung hilft auch mit, Ängste und Fantasien Nichtbe-
hinderterins rechte Licht zu rücken, nämlich zu zeigen,
wie ein gelähmtes, krummes Bein aussieht, wie ein Kör:
per auch ohne Bein schönsein kann.»

Begegnungsmöglichkeiten fördern!

Wie reagieren wir sogenannt «Normalen», wenn wirei-
nem Behinderten begegnen? Gehörenwir zu denen,die
beschämt wegschauen und einen weiten Bogen umihn
(oder sie) machen oder den Behinderten gar ungeniert
anstarren, als wäre er eine Statue? Oder wissen wir
schlicht und einfach nicht, wie wir uns verhaltensollen,
obwohl wir vielleicht guten Willens wären? Weil man
sich nicht an Behinderte gewöhntist, nie mit ihnen zur
Schule ging und von ihren Problemen und Wünschen
nichts weiss? Hier ist meiner Meinung nach der wunde
Punkt in den Beziehungen zwischen Behinderten und
Nichtbehinderten. Man kenntsich nicht; die Behinderten
besuchen Spezialschulen, arbeiten (falls überhaupt) an-
schliessend meist in einer geschützten Werkstätte, sind
in Pflegeheimen oder wohlbehütet zuhause unterge-
bracht, ohne Kontaktmöglichkeiten zu gleichaltrigen
nichtbehinderten Personen zu haben. Diese Isolation
wirkt sich für beide Teile negativ aus: der Behinderte
fühlt sich vom Leben ausgeschlossen(erist es oft auch!)

- und derNichtbehindertelernt nicht rechtzeitig — odernie
-, dass ein Behinderterin erster Linie ein Menschist, ein

 

Mensch mit den gleichen Wünschen und Bedürfnissen |
wie jeder andere auch. Kein hilfloses Häufchen Elend,
das man bedauern und betreuensoll, sondern ein hun-.
dertprozentiger Mensch, der ernstgenommen werden,
der Partnersein will.

 

Beım Bausparen
braucht man Zeit und Geld...

 

winterthur
jeben
 

   

 

 
WennSie dabei Geld und Zeit sparen wollen, rufen Sie uns

doch unverbindlich an!

Rufen Sie unsern Mitarbeiter,

Herrn Zuberbühler Ernst, unter Tel. 052 292420 an.

«Winterthur Lebensversicherungs-Gesellschaft
Generalagenturfür Familienversicherungen

Paul A. Bätscher
Bahnhofplatz 12, 8401 Winterthur, Tel. 052 227933  

 



 

 

"Umdenken tut deshalb not! Um Freundschaften zwi-
schen’ Behinderten und Nichtbehinderten zu erreichen,
braucht es jedoch zuerst Kontaktmöglichkeiten. In Win-
terthur bietet sich dazu beispielsweise der «Treff» im
Zentrum am Obertoran, wosich jedenletzten Freitag im
Monat ab 20 Uhr Behinderte und Nichtbehinderte zu ge-
meinsamem Plaudern oder Plauschen einfinden. Da die
Beteiligung meist nicht sehr hochist, soll hier nochmals
der Aufruf an alle Interessierten erfolgen, aus denfreiwil-
ligen oder unfreiwilligen «Verstecken» hervorzukom-
men (gilt für Behinderte), oder die Schwellenanggst(gilt
für Nichtbehinderte) zu überwinden, mit Behinderten in
Kontakt zu treten. Dies könnteein erster Beitrag dazu
sein, dass das «Jahr des Behinderten», — von mutlos ge-
wordenen Behinderten auch als das «behinderte Jahr»
bezeichnet — nicht ohne nachhaltige Wirkung vorüber-
geht.

Theatergruppe «Schandbänkli»»

Einen Beitrag besonderer Art zur Verständigung zwi-
schen Behinderten und Nichtbehindertenleistet die The-
atergruppe «Schandbänkli». Am 3. Februar hat diese
Gruppe — die Schauspieler sind körperlich oder psy-
chisch behindert oder auf andere Weise gesellschaftlich
isoliert — in Winterthur erstmals ihr Theaterstück «an-
derscht)) aufgeführt. Ich möchte an dieser Stelle nicht
auf den Inhalt dieses Stücks eintreten, hat doch Urs Paul
Engeler im «Landboten» vom 26. Januar die Darbietung
bereits eindrücklich gewürdigt. Doch aufrufen möchte
ich dazu, die geplante zweite Vorführung in Winterthur,
am 22. April, um 20 Uhr, im Saal des reformierten Kirch-
gemeindehauses in Töss, zu besuchen. Das Stückist
nicht bequem, im Gegenteil, es überhäuft den sogenann-
ten «Normopathen» (Durchschnittsbürger), der wohler-
zogen, angepasst, pharisäerhaft ist, die Behinderten
oder sonstwie Unbequemengut versorgt wissen will und
von ihnen dankbares Akzeptieren von Spenden und
frommen Ratschlägen verlangt, recht massiv mit Vor-
würfen. Dochin erster Linie geht es den Behinderten,die
weitgehendihr eigenes Lebenspielen, darum,die Nicht-
behinderten auf ihre Wünsche und Anliegen aufmerk-
sam zu machen, sie vom hohen Ross der Gönner herab-
zuholen auf die gleicheEbene,auf die Ebeneals Partner
und Freund. \

Esther Wertli

Kontaktadresse für «Treff» am Obertor:
Frau Claudine Seiffert, Strahleggweg 14, 8400 Winter-
thur, Telefon 052/292599.

Nachbarschafts-Hilfe

Brauchen SieHilfe?

Bei Krankheit oder sonstigem Arbeitsausfall im Haus-
halt. Vielleicht haben Sie nicht die Möglichkeit, den
nächsten Nachbarn für kleinere Hilfeleistungen zu fra-
gen.

oder

Vielleicht möchtenSiefür eine kleine Entschädigungje-
mandem Hilfe leisten und damit eine grosse Freude be-
reiten.

Unsist es ein grosses Anliegen, dass unserem Nächsten
in einer prekären Notlage geholfen wird. Darum möch-
ten wir diesen Dienst in unserer Gemeinde wieder neu
aufnehmen.

Für nähere Auskünfte wendenSie sich bitte an folgende
Adressen:

FrauR.Koller, Pfarrei St. Urban (Tel. 282829)

Frau H. Trächslin, ref. Kirchgemeinde Seen (Tel.
296035) 

 

Dererste
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Kennen Sie unser Angebot

an TISCHWÄSCHE?
Grosse Auswahlin allen Grössen,
auchplastifiziert und am Meter.

Schöne Geschenkpackungen an
Tischsetli und Servietten.

Ihr Fachgeschäft in Seen mit
der persönlichen Note.

 

 

 

“ Hinterdorfstrasse 4, 8405 Winterthur
Telefon 29 87 87

TEPPICHE - VORHÄNGE - BETTWAREN
TISCHWÄSCHE

 

 
 



 

 

  
Krankenmobilienmagazin

Das Krankenmobilienmagazin befindet sich im refor-.
mierten Kirchgemeindehaus.Es wird von Frau C, Bühler,
Kanzleistr. 45, Tel. 2996085, verwaltet.

. Die Öffnungszeitensind:

Dienstag und Freitag von 17.00-18.30. (In dringenden
Fällen auch nachtel. Vereinbarung,Tel. 299605.) a

Wir bitten die Benützer, sich an die Öffnungszeiten zu
halten und dankenfür das Verständnis.

"Krankenpflegeverein Winterthur-Seen vr

a

 

Mofa- und Velonummernausgabe

: Ausgabeort: Polizeistation Seen, Hinterdorfstrasse 1

Ausgabezeit: April bis 31. Mai 1981, jeden Dienstag,
18.00-19.00 Uhr

Kartenbezug: Post Seen, Drogerie Kägi Einkaufszen-
trum Seen und Gutschick

Um die Ausgabe der Mofa-/ und Velonummernspeditiv
abwickeln zu können, werdenSie ersucht, die Ausweise
vollständig ausgefüllt Bieubingen

Preis für Velonummer

Ba

 

mit kant. Haftpflichtversicherung fie

& Preis für Velonummer
u mit Privatversicherung . Fr. 4.—
E Ein Bildnis aus dem foto studio 5 | Preisfür Mofanummer nn -

ist mehrals nur eine Fotografie mit kant. Haftpflichtversicherung Fr. 34.—

‚Preis für Möfanummer
Inge Lehmann — . mit Privatversicherung Fr. 14.50

Mofakontrollschilder: grosse Nummern für. ab 1. 1.
1978 neuin die Schweiz importierte und für neu vorge-
führte Mofas sind im Strassenverkehrsamt Winterthur,
Taggenbergstrasse 1, 8408 Winterthur, oder im Statt-
halteramt Winterthur, Lindstrasse 10, 8400 Winterthur,
zu beziehen.
Die Kennzeichenund Kontrollschilder des Jahres 1980
sind noch bis zum 31. Mai 1981 gültig.

Ihre Portrait-Künstlerin
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Freundlich beim Beraten undBedienen
Inder Qualität kompromisslos

‚Ihr Fachgeschäft für Brillenmode
und exclusive Studioaufnahmen

optik+foto studio>5
Wr. Lehmann, Augenoptiker

’ Tösstalstr. 261, 8405 Winterthur
u) Telefon 052-29 27 40

Parkplatz vor dem Geschäft    ATUST



  

 

RESTAURANT Evangiefammierie Kirchgemeinde Seen

ZUR LINDE s SEEN ; In unserer Kirchgemeindesind die Stellen des

 

 

Kanzleistrasse 9 Telefon 29 34 35 »iaisten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem heimeligen : -

se | ar Sigrist-Stellvertreters
 

(beide im Neben

neu zu besetzen.
Das wäre doch etwasfür Sie!

Die Zeiten sind ja längst vorbei, in denen der
Sigrist jahraus, jahrein, Sonntag für Sonntag
Diensttat, fast ohne Ferien.

Heute hater 12 Freisonntage im Jahr zugut, an
GrandMarniveas; denenihn sein Stellvertreter ablöst. Wann er

 

 

diese beziehen will, bleibt ihm freigestellt; er
/ musssich lediglich mit seinem Stellvertreter

eine Spezialität aus der absprechen. Die Ferien sind im städtischen
ronkı Reglement geregelt.

2 HabenSie dasGefühl, die Belastung wäre im-
- hr mer noch zu gross? Auch dieses Problem lies-

2 se sich lösen: man könnte die Arbeit auf zwei
Personen aufteilen. Auch die Aufteilung in Be-

R.Jaeger Bolistr.z 8405 Wintenhur £(052) 284068 treuung der Gottesdienste und Erledigung der
, Reinigungsarbeiten wäre denkbar. (Bei: der

Reinigung besteht grossezeitliche Freiheit; die
Kirche muss einfach bis zum nächsten Anlass
wieder in Ordnung sein.) Selbstverständlich
kommenauch Frauen oderrüstige Pensionier-

Chem. Reinigung wereFreude hätten, auf diese Weise der
Herr Öffentlichkeit zu dienen, meldenSie sich doch

bei unserem Präsidenten, Herrn Hans Diem
K. Müller Zenteum a (Tel. 29 9518), der Ihnen gerne weitere

Auskunfterteilt. _ Die Kirchenpflege

 

WINTERTHUR-SEEN

 

 

 

Die Chemische Reinigungmit dem schnellen
 

und einwandfreien Service reinigt, wäscht,
 

bügelt und flickt fürSie.

Unsere spezielle Wildleder-Reinigung

Einkaufszentrum Seen,Tel. 052/29 07 57
Öffnungszeiten: Montag - Freitag

08.00 - 12.00, 13.30 — 18.30
Samstag durchgehend 08.00 — 16.00

 

 

En,

DATSUN
GErAGYEOBEPFSCEN  Oberseenerstrasse 108B

P.deFauret en      

TÖSSTALSTRASSE252 TEL.29 37 14

ZENTRUM SEEN TEL.29 46 58

1e,052 2955 1% GÄRTNEREI IBERG TEL. 29 34 93 

 

 

 

a «Winterthur» bedeutet
Zehnder Heimwerker-Zentrum Gesamtberatungin allen

ao Versicherungsfragen
Montag - Freitag

Kehlhof 2,Hegi 7.30-12.00/13.15-18.30 &
8409 Winterthur Samstag

y 052 274521. 8.00-12.00. Uhr

 

Agentur Seen

 

 

 7 Elementbau: Schul-, Sport-, Büro- und Hans Greutert
s Industriebau Büelhofstr. 2

| = Zimmerei: Neubau,Isolation, Renovation 8405 Winterthur
- Schreinerei: Neubau,Isolation, Renovation Tel.052 29 48 93
- Fensterbau: DV- und Isolierverglasung

| = Bauservice: Bauarbeitenvon AbisZ
| = Fassaden-

verkleidung: Grossformatige Eternitplatten GeneralagenturWinterthur-Ost  Frauenfelderstr. 124, Telefon 052 27 8822   Ben  
 

 



 

Restaurant Grüntal
Grosser Parkplatz
Sälifür 30 Personen
Gartenwirtschaft

E. Rösli, Telefon 29 25 52

 

 

 

  ‚ORMR.Meier
Malergeschäft
Rolf Meier, Hofstettweg 11
8405 Winterthur, Tel. 29 07 17

 

Ausführungsämtlicher Maler- und Tapezierer-
arbeiten

 

 

 

Herde-
Eidg. diplomierter Damen- und Herrencoiffeur

Tösstalstr. 261,©052 29 11 93, 83405 Winterthur

Dauerwellen für Damen und Herren auf neue Art

Modische Farbtöne, besonders in Rot

Pflegende, belebende Kopfmassage

Aktuelle Haarschnitte für die ganze Familie

Reizvolle Aufsteckfrisuren

 

 

Kleiderprobleme? Zum Fachmann

Ernst Graf
8405 Winterthur
Kanzleistr. 11, Tel.052 29 46 14

Herrenbekleidung; Feinmass-
und Masskonfektion
ChemischeReinigung

 

 

   
| Fritz Hagmann AG

| Holzbau

an 8405 Winterthur
je Tel. 052 /29 55 87

Ausführung von

Schreiner- und Glaserarbeiten

Innenausbau

Umbauten und Renovationen  
 

Wir wünschen allen Lehrlingen einen
guten Start

Bald ist es soweit, dass wieder einige hundert junge
Mädchen und Burschen im ganzen Kanton herum ihre
Schulzeit «endlich» hinter sich haben und voller Hoff-
nungenin eine Berufslehre eintreten können.Esist et-
was Schönes, wenn manso begeistert und bis obenhin-
aus angefüllt mit Erwartungeneinerseits und mit viel gu-
tem Willen andererseits einen neuen, wichtigen Teil sei-
nes Lebens beginnendarf.
Der Beruf oder die daraus resultierende tägliche Arbeit
ist ein wesentlicher Faktor, der den Menschenstark for-
men und prägen,ihn in gewisse Bahnenlenken, ihm so-
gar Zwänge auferlegen, aber andererseits auch Freihei-
ten geben kann.Die einen sind glücklich in ihrem Beruf,
andere arbeiten nur, um davonleben zu können.
Wie sieht die Zukunft für unsere Jungen aus? Wir wissen
es nicht! Was wir aber wissenist, wie es früher aussah,
zur Zeit unsererVäter, Grossväter oder Urgrossväter.
Ich fand kürzlich die unten abgedruckte Büro-Ordnung.
Sie ist ziemlich genau 110 Jahrealt. Wenn wirsie durch-
lesen, kommt unsalles sehr grotesk vor. Lebten unsere
Vorfahren glücklich? Warensie nicht nur «Arbeitstiere»?
Wie stand es mitihrer Freizeit?
Ich glaube, dass wir alle glücklich sind, dass sich auf die
menschlicheSeite hin sehr viel geändert hat. Es liegen ja
auch zwei Weltkriege sowie einige sozialpolitische
Kämpfe zwischen unserer und jenerZeit. Es lohnt sich
bestimmt für alle, sich einmal ein paar Gedanken über
diese Büro-Ordnung zu machen.

DBureau-Hrdnung
zur Beachtung des Derionals

Bottesfurcht, Sauberkeit und Pinftlichfeit
find die Vorausfegungen für ein ordentliches Geihäft.

    

  

    
  

      
  
    
  
    

    
        

    

  
  

  
    
        

     

  
 

Das Berfonal braucht jet nur nody an Wochentagen zwiichen
6 Ahr vormittags und 6 Uhr nacjmittags anweiend zu fein. Der Sonntag dient
dem KRircdigang. Seden Morgen wird im Hauptbureau das Gebet geiproden.

Es wird von jedermann die Ableiftung von Überftunden .er-
wartet, wenn das Gejchäft fie begründet erfcheinen läßt.

Der dienftältefteae ift für die Sauberkeit der Bureaus
verantwortlich. Alle Sungen und Sunioren melden fi) bei ihm 40 Minuten .
vor dem Gebet und bleiben aud) nad) Arbeitsfhluß zur Verfügung.

N

\ Einfache letdung ift Vorichrift. Das PVerfonal darf fic nicht
in Hellfchimmernden Farben bewegen und nur ordentliche Woltftrümpfe tragen.
Überfchuhe und Mäntel dürfen im Bureau nicht getragen werben, da dem
zen ein Ofen zur Verfügung fteht. Ausgenommen jind bei jchledtem

etter Halstücher und Hite. Auberdem wird empfohlen, in Winterszeiten
täglich 4 Pfund Rohle pro Perfonalmitglied mitzubringen.

Während der Bureauftunden darf nicht gefprochen werden. Ein
Angeftellter, der Zigarren raucht, Alkohol in irgendwelcher Form zu id)
nimmt, Billardjäle und politifche Lokale aufjucht, gibt Anlaß, feine Ehre,
Gefinnung, Rechtfchaffenheit und Redlichkeit anzuzweifeln. ;

"He Einnahme von Nahrung ift zwifchen 11.30 Uhr und 12.00
Uhr erlaubt. Ieboch darf die Arbeit dabei nicht eingeftellt werden. s

Der Rundichaft und arbeiten der Gefchäftsleitung nebft ihren
Angehörigen ift mit Ehrerbietung und Bejcheidenheit zu begegnen.

x Sedes Berfonalmitglied hat die Bilicht, für die Erhaltung feiner
Gefundheit Sorge zu tragen, im Krankheitsfalle wird dieaeine
geftellt. Es wird daher dringend rd daß jedermann von Jeinem Cohn
eine hübjche Summe für einen folhen Fall wie audy für die alten Tage beir
feitelegt, damit er bei Arbeitsunvermögen und bei abnehmender Schaffenskraft
nicht der Allgemeinheit zur Laft fällt.

 

Zum AUbichluß fei die Großzügigfeit diefer neuen
Bureau-Drdnung betont. Zum Ausgleich wird eine

mwejentliche Steigerung der Arbeit erivartet.

10. Auguft 1871

Wir wünschenallen Jungen, die eine Lehre antreten
werden, eine humanere Büro-Ordnungnebstviel Freude
am Beruf und gutem Erfolg.  

 



 

Züritüütsch

Ssäit chuum na öperAnke,
ssält niemer meeBinätsch
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ich mache mir Gedanke,
mich tunkt das äifachlätz. Willy Peter

Bäckerei-Konditorei
Aktion Jugendhilfe - F.+H.Guthöhrlein Spezialitäten:

Winterthur ü . - Solothurner Torten
Tösstalstrasse 244, Seen & -

: (beim Restaurant Sonne) Scaswakker [onen
Wir helfen Jungen Tel.29 18 84 div. Cakes-Sorten

Aufgabenhilfe für Kinder     
    
 

WürdeSie das interessieren?

— Wasistdas? K.+ R. MALEGERLE
Ein Freundeskreis von Leuten, die Kindern
und Jugendlichen helfen. Sie übernehmen
Betreuungen und andere Hilfen und stehen- Malerarbeiten Bollstrasse 2

mit persönlicher Zuwendung zur Verfü- Tel.052 293792 8405 Winterthur

gung. !
 

— Wer kann mitmachen?
Jedermann,ob jung oderalt, der zu einem
Dienst bereit ist und Verständnis für Nöte

anderer hat.

 

W. Kessler
eidg. dipl.
Tapez.meister-Dekorateur
Römerstrasse 72
8404 Winterthur
Tel. 052/27 99 46

- Wirladen ein
zu einem Einführungskurs in die Faber
“und Aufgabender Anleitung und Begleitung
Jugendlicher und Kinder!

— Anmeldungen
oder Rückfragen sind zu richten an das
Jugendsekretariat Winterthur,
Hermann-Götz-Str. 26, 8400 Winterthur,

 

Tel.22 15 21 'Polsterei Bettwaren

- Beginn des Kurses: 27. April 1981 a eigene
Wandbespannungen Bettfedernreinigungsmaschine    
  

 



Leitfaden durch die Kleiderbörse Seen

Die Kleiderbörsen habensich seit ihrem Beginnfüralle
Beteiligten sehr zufriedenstellend entwickelt. Trotzdem
möchtenwir Ihnen einige wichtige Regeln und nützliche
Tips in Erinnerung rufen.
Die Börse findet, wenn irgend möglich, 14 Tage vor den
Frühlings-, resp. Herbstferien statt. Eventuelle Verschie-
bungen werden im Seener Boten und auf den Plakaten
bekanntgegeben. Diese werden ca. 10 Tage vorher auf-
gehängt. a : ,
Es stehen uns immerdie vier gleichen Tage im Kirchge-
meindehaus Seenzur Verfügung:
Annahme: Dienstag 14.30-19.00
Verkauf: Mittwoch 14.30-19.00

Donnerstag 9.00-11.00
Rückgabe: Freitag ° ' 14.30-19.00
Bei der Kleiderannahme wird eine Einschreibegebühr
von Fr. 1.— erhoben.Halten Sie bitte Kleingeld bereit. Es
werden höchstens 20 Artikel Schuhe und Kleider an-
genommen,zusätzlich Diverses.
Sehr erwünscht sind, nebenguterhaltenen Kleidern und

Schuhen für 2- bis 14jährige, lehrreiche und komplette

Spiele, saubere und lesenswerte Bücher, Puppenwagen

und Spielgeräte fürs Haus,alle Sportartikel, im Frühling

zum Baden und Spielen im Freien, im Herbst für jeden

Wintersport. ;

. Bitte alle Ware sauber und ganz. Elektrische Geräte
werden wir mit unseren Batterien kontrollieren und,
wennnicht betriebsbereit, aus dem Verkauf nehmen.
Spielschachteln, Schallplatten und Bücher müssen

kreuzweise verschnürt sein. Die Schuhe sind so zusam--

menzubinden,dass diese noch gut probiert werden kön-

nen. Bei Ski- und Wanderschuhen mit Haken muss die

Schnur zuunterst fest verknüpft sein. Sie könnendiesal-
les auch an unserem «Schnur-Tisch» nachholen!
Artikel, die sich saisonbedingt schlecht verkaufen,er-

‘ lauben wir uns, zurückzuweisen, ebenso allzu damen-
hafte kleine Kleidergrössen.
Am Mittwochist das Reservieren unmöglich, ebenso

der Umtausch und das Reklamieren nach dem Bezah-

len. a
Der Mittwochist bei Ihnen als Haupteinkaufstag be-

kannt. Wir möchten Sie aberbitten, einmal in Ruhe am

Donnerstagmorgen Ihre Auswahl zu treffen. Sie finden

auf den Tischen noch viele hübsche,frisch geordnete

und günstige Angebote. Ein Versuch lohnt sich be-

stimmt! on
Bei der Rückgabe müssen wir jede Haftung für fehlende

oder beschädigte Sachen ablehnen. Bitte kontrollieren

Sie sofort Ihren Erlös und die Retourartikel. Alles Liegen-
gebliebene wandert in unsere Geschenkzainen!

Für den nach 19.00 Uhrabgeholten Erlös ziehen wir Fr. .

2.— für Umtriebe ab. Nicht abgeholtes Geld kann ab

Samstag unter Telefon 2912 12 verlangt werden. Kleider

‘und Diverses wird verschenkt.
Artikel, die uns bereits am Dienstag geschenkt werden,

kommenin einem Wühlkorb zum Verkauf. Aus dem Erlös

bezahlen wir die vielen Kleiderpakete. Wir danken Ihnen

für alle geschenkten Kinderkleider; geben Sie uns aber

bitte nur schöne, saubere und ganze Sachen, denn die

beschenkten Mütter habennichtallzuviel Zeit zum Flik-

ken. Danke!

Für die Kleiderbörse:
Ruth Müller und ihre Helferinnen

Ä

Ihr Fachgeschäft für

OMEGA
Bunie25

Schmuck,feine Bestecke
Eigene Werkstätte für Uhren und Schmuck

10   

Kinderkleider- und Spielzeugbörse

Wie bereits im Seener Boten Nr. 53 (11/80) erwähnt, |
mussdie Frühlingsbörse um eine Woche vorverschoben |
werden. An folgenden Datenstehen die Börsenfrauenfür |
alle diejenigen, die von den günstigen Angebotenprofi-. |
tieren möchten, zur‘Verfügung: |

Dienstag, 17.3., 14.30-19.00 Uhr: Annahme
Mittwoch, 18.3.,14.30-19.00 Uhr: Verkauf
Donnerstag, 19..3.,09.00-11.00 Uhr: Verkauf
Freitag, 20. 3., 14.30-19.00 Uhr:

Auszahlung und Rückgabe

Hinlänglich bekanntsein dürfte, dass nur einwandfreie, 4

saubere Kindergarderobe für die kommendeJahreszeit
angeboten werden kann. Das gleiche gilt für Schuhe.
DenkenSie bitte daran, die Sohuhe mit Schnur zusam-
“menzubinden, doch so, dass man sie noch anprobieren
kann. Das beste ist, Sie lesen den vorstehenden«Lleit- |
faden durch die Kleiderbörse», (bereits in der Januaraus-
gabe erschienen) aufmerksam durch, hebenihn eventu-
ell gar auf und orientieren sich vorjeder Börse daran.Das
Einhalten dieser Tips erspart allen Beteiligten Zeit und
lässt ein speditiveres Schaffenzu.
Sollten trotzdem noch Unklarheiten bestehen, gibt ihnen
Frau Ruth Müller, Tel. 2912 12, gerne weitere Auskünfte,

se.

FrauengruppeSt. Urban

Spielkurs vom 2.-4. Februar 1981
Im Spiel ein Stück Lebenselbst gestalten statt Unterhal-
tung konsumieren, so lautete das Motto dieses Kurses
Mit möglichst wenig finanziellem Aufwand wollten wir

möglichst viele schöpferische Kräfte in den Kindern

wecken und sie zu aktivem Gestalten im Spiel anregen.

Alles, was wir an «wertlosem Material» wie Korkzapfen,
Kartonrollen, leeren Flaschen und Gläsern, Papierresten
usw. zusammentragen konnten, überliessen wir den
Kindern zur Bearbeitung. Als erstes wollten sie verschie-
dene Einkaufsläden aufbauen, wie sie in einem Shop-
pingcenteranzutreffen sind. Mit Begeisterung und Ener

gie gingen Kinder und Eltern ans Werk: So konnte man

im Laufe des Nachmittags in einem Reisebüro eine Welt-

reise für Fr. 1000.— buchen;in einer Getränkehandlung

wurden Bier- und Weinflaschen sowie Tafelgetränke an-

geboten, und im Briefmarkengeschäft Eberhart waren

die schönsten Briefmarken günstig zu erstehen. Auch

eine Buchhandlung, einen Stoffladen und noch viele an-

dere Geschäfte wünschte sich die Kundschaft.

Beim Vorbereiten der belegten Brote für den Zvieri konn-

ten einzelne der Kinder nochmals schöpferisch tätig

werden, zum Vergnügenaller. |

Wir starteten auch einen Wettbewerb mit dem Thema,

wer die originellsten Puppen- oder Tierfiguren aus

Abfallmaterial basteln könne. Einige wagten sogar, el
- einfaches Kasperlitheater aufzuführen.

So waren denn diese drei Nachmittage für gross und

klein ein frohesErlebnis.

Frauengruppe St. Urban

 

 'Tapeten-Hurter AG Winterthur
Spezialhaus für Tapeten
und Wandverkleidungen

Römerstrasse 78
Lager: Oberseenerstrasse 31   

 



 

 

 

 

Aktionen
 

 

 Fleischlose Gerichte

Auch ohne Sonntagsbraten oderFilet können ganz spe-

-zielle und raffinierte Gerichte gekocht und zubereitet
werden. Frau Meier-Eberhard, Hauswirtschaftslehrerin,

wird uns an 3 Abenden mit verschiedeneninteressanten .

Rezepten diefleischlose Küche schmackhaft machen.

Vielfach fehlt es ja nicht an den Kochkünsten, sondern

anldeen und kleinen Details. Da wird uns die Kursleiterin

sicher viele Anregungen und manch guten Tip geben

können.

Ort: Schulküche, Schulhaus Steinacker

Zeit: Dienstagabend, 28.4./5.5./12.5.1981,
a jeweils von 19-22 Uhr

Kursgeld Fr. 27.— (Betrag für Zutaten wirdKosten:
En am Kursabend eingezogen)

 Mitbringen: Schürze, ev. Schreibmaterial

- Anmeldungen vom 16.-21. März 1981 nimmt entgegen:

Frau U.Briner, Auf Pünten 21, Tel.29 92 79.

Pelznähen

- Vielleicht möchten Sie sich für die nächsten Winterfe-
rien ein Paar warme Pelzhandschuhe oder eine schöne
Mütze nähen. Noch vor den Frühlingsferien wird wieder

ein Pelznähkurs anfangen. Viele verschiedene Tiere,
Mützen, Handschuhe, Krawatten oder auch Kissen und

' Hocker usw. könnenhergestellt werden. Die langjährige
Kursleiterin, Frau Vogt, wird sicherviele für dieses Hob-

by begeistern können und steht immer mit gutem Rat
und vielennützlichen Tips zur Seite. Wer eigene Felle
hat, kann diese mitbringen.

Or Altes Schulhaus, Sägeweg

 eit: 6 Donnerstagabende,
26.3./2.4./23.4./30.4.*/7.5./14.5.1981
(* wird ev. auf 21.5. verschoben)
jeweils von 19-22 Uhr

Kursgeld Fr. 45.—
(Material nicht inbegriffen)

Mitbringen: Schere, ev. Nähutensilien, Schreibmaterial

| Kosten:

E Anmeldungen vom 16.-21. März 1981 nimmt entgegen:

. Frau U. Briner, Auf Pünten 21, Tel.29 92 79.

CBP_1
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Schuh- und
Schlüssel-Service

Wasbieten wir?
— Schuhreparaturenaller Art
— Schlüsselkopien

(Kaba, Auto, Haustüren usw.)
— Schilder gravieren

{Firmen- und Namensschilder,
Hundemarken usw.in Kunststoff und Metall)

— Messer- und Scherenschleifen
— Schlittschuhschleifen
—  Orthop. Schuheinlagen
— Stempelaller Art

 

EINKAUFSZENTRUM
WINTERTHUR-SEEN
 

 

 

Mit 30 Jahren sind wir das älteste
Spezialgeschäft der Ostschweiz,
wo nochalles gemacht wird: Stu-
benwagen,Bettli, Wiegen werden
ausgestattet und mit Stoffen aus
unserer reichhaltigen Auswahl
überzogen. Matratzen, Flaumdek-
keli, Kissen (Hirse und Spreu), Bett-
wäsche in allen Grössen. Puppen-
klinik.

Natürlich im
Sparparadies + Puppenklinik

B&ebähaus Strasser
Tösstalstr. 251, 8405 Seen 

Zi

REPARATUR-
DIENST

Wissen Sie, dass wir einen besonderen Re-
paraturdienst für kleine Schlosserarbeiten un-

terhalten? :
Unser Kunden-Service hilft Ihnen prompt und
fachgemäss aus der nächsten Verlegenheit.

GEILINGER
Dim
Winterthur Telefon 84 61 61

' Geilinger AG :

 

   Telefon 29 83 72 Parkplätze

UV WOLF Motor-Vertikutierer
Verfilzte Rasenreste und Moos werden mühelos und
gründlich ausder Rasenfläche herausgeholt.
Wir informieren Sie gerne über Ausleihmöglichkeiten
dieses Gerätes. ;

E. Feldmann AG, Eisenwaren
Kanzleistrasse 47 (im Postgebäude)
Telefon 29 39 05 ;   
  11



 

Restaurant Rössli Seen

Bekannt für gute Küche
und reelle Weine.

Es empfiehlt sich
Familie M. Waser, Telefon 29 45 67
 

 

 GLAS-REPARATUR-SERVICE
HONEGGER EL&S
ImVeEreEIERD

"22 05 86
Ersetzen von Bruchscheiben in Fensterflügeln, Zimmer- und
Haustüren usw. Spiegel nach Mass.

  

 

   

  
  

Büro und Wohnung: Schachenweg 15 ® 22 05 86
Werkstatt und Lager: Tösstalstrasse 243 ® 29 67 35

Mitglied des Ortsvereins

 

 

Ihrrichtiger % SCHWEIZERISCHE
Partner KREDITANSTALT

Agentur Einkaufszentrum Seen
Winterthur-Seen Telefon 29 09 21   

> ANTERN>13ne
SEEN)   

. Vorführbereit bei Ihrem
Hammond-Fachhändler:Sx =

FranzHüsser OÖ rge|-Stud lOÖ

Tösstalstrasse 252 Tel. (052) 29 80 15

jeden Samstag, 09.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Verlangen Sie unverbindlich Gratisprospekte
 

SendenSie mir bitte Gratisprospekte über Heimorgeln

Name: 

Adresse: 

    
Einsenden an:

Orgel-Studio
Tösstalstrasse 252, 8405 Winterthur-Seen

Einzelunterricht — Beratung — Verkauf — Vermietung

@)HAMMOND
12

VEREINE
 

Samariterverein Seen

Generalversammlung

Samariterlehrerin Heidi Rellstab, welche das Übungsjahr
1980 geleitet hatte, liess an der gutbesuchten General-
versammlung das vergangene Jahr anschaulich Revue
passieren. Sie führte uns zurück zum interessantenArzt-
vortrag über Gelenkkrankheiten, der mit einem Film über
eine Knieoperation bereichert war, erinnerte an den
«Reinfall» Nothilfeparcours, der statt des erwarteten
Grossandrangs bloss einige wenige Grüppcheninteres-
sierter Teilnehmerbrachte - ein entsprechenderVerlust-
posten findet sich auchin der Erfolgsrechnung der Jah-
resrechnung — und zeigte auf, wann wir Verbände,
Wundbehandlung, Fixationen, Transporte und was der
samaritertechnischen Kenntnisse mehr sind, geübthat-
ten. Doches blieb nicht beim blossen Üben: 30 Samari-
terinnen und Samariter sind im vergangenen Jahr zu-
sammen 240 Stunden «Posten gestanden», dassheisst,
sie haben an elf Anlässen den Sanitätsdienst besorgt.
Wahrlich eine stattliche Zahl, wobeiWerner Rellstab mit
28, Mathilde Studerus mit 23 und Martha Hengartner
mit 17 Stunden «Spitzenpositionen» einnahmen. Für gu-
tes Abschneiden an den Schweizerischen Samariter--
wettkämpfen in Worb (7.Rang von 301; 5 Verlustpunkte
auf die Erstklassierten) konnte die Gruppe «Maydayı
zum dritten Mal den Wanderpokaldes Vereins undvier
Zinnbecher in Empfang nehmen.
Kassabericht und Budget wurden vonder Versammlung
einstimmig genehmigt. Unter dem Traktandum «Wah-
len»musste der Verein den Rücktritt seines Präsidenten,
Erwin Walti, zur Kenntnis nehmen.Infolge Zeitmangels
sah sich dieser nach zweijähriger Amtstätigkeit gezwun-
gen,ins Glied zurückzutreten. Seine vom Vorstand vor-
geschlagene Nachfolgerin, Esther Wertli, wurde einstim-
mig gewählt. Zu Diskussionen Anlass gab der vom Vor-
stand gemachte Vorschlag, man möchte allen Samari-
terlehrern an Vorstandssitzungen das Stimmrechtein-
räumen. Zwecks Überprüfung der Rechtslage und Kon-
sultation anderer Vereine zu dieser Frage zog der Vor-
stand seinen Antrag zurück. Viele Jahre hat Barbara
Lemm in Iberg einen Sanitätsposten unterhalten. Jetzt
trat sie aus gesundheitlichen Gründen zurück. Ein Blu-
menstrauss undein kleines Präsent konntenihrals klei-
nes Zeichen des Dankes überreicht werden. Dank der
speditiven Leitung der Versammlung durch Vizepräsi-
dent Paul Büchler konnte man nach Genehmigung des
Jahresprogramms 1981 bald zum gemütlichenTeil des
Abends übergehen.

ew

Musikverein Seen

Am Freitag und Samstag, den 27. und 28. März 1981,
führt der Musikverein Seen wieder seine traditionelle
Abendunterhaltung im reformierten Kirchgemeindehaus
Seen durch. Dasdreiteilige Konzert beginnt mit konzer-
tanter Blasmusik im klassischenStil. Anschliessend un-
terhalten Sie unsere Jungbläser unter der Leitung von
Franz Gabriel. Im dritten Teil spielen wir für Sie bekannte
moderne Kompositionen, erweitert durch eigeneKlein-
formationen. In der Pause sind Sie dann vielleicht die
glücklichen Gewinner unserer grossen Tombolapreise.
Bis zum Schluss um O2 Uhrist jedermannherzlich einge-
laden, das Tanzbein zu schwingen.
Der Musikverein Seen unter der bewährten Leitung von
Max Gerlach würde sich freuen, auch Sie begrüssen zu
dürfen. -

 

 

 



   

 
 

Für sämtliche Malerarbeiten

die

Malerwerkstatt

 

Hermann Hug Tösstalstrasse 211

Telefon 29 60 87
Privat: Salstrasse 93, Telefon 25 45 47

® Gerüstbau

@ Fassadenrenovationen   .
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Verkauf von Neuwagen sämtlicher Marken    
 

Quartierverein Wingertli

Der Vorstand freut sich, die Mitglieder zur 5. Generalver-

sammlung am 23. April 1981 einladen zu dürfen under-

wartet einen vollzähligen Aufmarsch. Selbstverständlich

sind auch die anderen Einwohner,die sich für den Quar-

tierverein interessieren, recht herzlich eingeladen.

An der GV werdennicht nur Fragen betreffendFreizeit-

“anlage, Pavillon oder Spielerlebnissen behandelt. Wir

möchten gerne wissen, was Sie uns für Wünsche oder

sogar Sorgen bekanntgeben können. Sind vielleicht

noch Fragen oder Wünschebezüglich der geplanten und

kürzlich bewilligten neuen Buslinie Nr. 7 - HB-Oberseen

zubehandeln?
Die Traktandenliste kann noch ergänzt werden. Unter

«Verschiedenes» können Sie aber auch anlässlich der

Versammlung Ihre Fragendirektstellen. Wenn wir aller-

dings vorher davon Kenntnis haben, so können wir viel-

leicht noch einen Fachmannverpflichten, der Ihnen ver-

bindlich Auskunft geben kann.
In letzter Zeit haben wir immer wieder gehört, dass ein

Quartierfest durchgeführt werdensollte. Washalten Sie

davon? Wir suchen dafür noch einige jüngere und jung-

gebliebene Helfer und Helferinnen. Melden Sie sich bei

einem Vorstandsmitglied. Vielen Dank.
DerVorstand

Turnverein Seen

Altersausfahrt 1981

Wie in den vergangenen Jahren möchten wir alleSeener
im Alter von 65 und mehr Jahren zu unserer Altersaus-
fahrt einladen. Diese findet am 9. Mai, dem Samstag vor
dem Muttertag, statt. Wir Turner freuen uns — hoffent-
lich bei schönem Wetter —, möglichst vielen Gästenei-
nen angenehmen, frohen Nachmittag zu bereiten.
Anmeldeformulare können ab 27. April bei Frau B.

Weiss, Textilstübli, und der Bäckerei Börner bezogen

werden.

Unsere Handballer auf Erfolgskurs

Nachdem die erste Mannschaft der Handballriege des

TV Seen im Sommer1980 den Aufstieg in die 2. Liga ge-

schafft hat,eilt sie nun auch in der Hallensaison von Sieg

zu Sieg. Mit 16 Punkten aus 8 Spielen sind die Seemer

ungefährdet an derSpitze ihrer 3. Liga-Gruppe und be-

reits für die Aufstiegspiele am 28. März in der Turnhalle

Auenin Frauenfeld qualifiziert. Die Spiele gegen den HC

Neftenbach und den STV Winterthur dürften aber un-

gleich schwerer werdenals die Gruppenspiele, und es

wäre toll, wenn sich möglichst viele Turnkameradenals

Schlachtenbummlerin der Auenhalle einfinden würden.

‚Erfahrungsgemäss geht's beim TV Seen nach solchen

Spielen, egal wie sie ausgehen, immerhoch zu und her.

Nicht minder erfolgreich als das Fanionteam sind die

zweite Mannschaft und die Junioren,die ebenfalls an der

Spitze mitmischen. Apropos Junioren: In den letzten

Trainings sind erfreulicherweise etwa 6 Burschen zwi-

schen 12 und 14 Jahren erschienen. Wenn sich jetzt

noch ein paar Jünglinge zum Mitmachenentschliessen

können, werdenwir im nächsten Wintersicher eine neue

Juniorenmannschaft mehr melden können. UnserTrai-

ner, Hansruedi Koblet, arbeitet jedenfalls mit grosser

Begeisterung (man sah’s in den letzten Trainings) mit

den Jungen.

Trainingszeiten:
Junioren: Montag 18.00-19.30 Uhr,

Turnhalle Steinacker
Aktive: Montag 18.00-19.30 Uhr,

Donnerstag 20.00-21.30 Uhr,
Turnhalle Steinacker

Bis bald mit Handballergruss K.Brassel

 

>en Gum: BE RES Gm mem N

[Gratis \
ven blauen Jeansgürtell \

Zürcher Kantonalbank \
Abteilung KW

|ee \

| aite senden ‚Sie mir den hellblauen Jeansgürtel
| (gratis) an folgende Adresse: 75 langen.

Name
 

Vorname
 

Strasse
 

| PLZ/Ort
 

| Jahrgang
 

Ko \
—_

(Bitte in Biockschrift)

einen Jeansgürtel.(solange Vorrat
oder direkt amSchalte bei:der Zürg  
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Kurt Wagner
 

_ HeizungSanitär Spenglerei
 

8405 Winterthur-Seen

Telefon 29 4189

Neben Neu- und Umbauten im Sanitär-, Heizungs-

und Spenglereifach führen wir auch prompt Reparatu-

ren aus wie: Reparieren von Hahnen, Spülkasten usw.

Auswechseln von defekten Waschtischen, WC-
Schüsseln usw.

Einbauen von thermostat. Heizkörperventilen. Ersetzen
von.Heizkesseln. Ersetzen von Dachrinnen, 'Abfallroh-

ren.
 

 

   
  
  

  

2 Wenn Sie an
fg EnDurch-

Iutungs- undN) 9ul
% Zirkulationsstö-

se rungen un
7, daraus resultie-

renden Bein-
beschwerden

F leiden, dann hilft-

 jomoVEN
denn Demovenistauf
pflanzlicher Basis
aufgebaut.Na.

io Flaschen zu Fr. 12.80 und Fr. 21.80

Ich berate Sie gerne
Drogerie

RAS!

  

   
 

Hier werden Sie gut beraten und bedient bei

Frau B. Weiss-Roth
Textilien:
Tösstalstrasse 249, 8405 Winterthur
Telefon 052 29 16 72

Ablage der Chemisch-Reinigung «PALETTE»
 

ey®

 

Ferienheim Genossenschaft Seen

In diesem Jahr haben wir folgende Ferienlager in un-
.serem Ferienheim in Serneus-Klosters geplant:

1. Frühlingslager:
1.-4..Klasse
2. Sommerlager:
4.-9. Schuljahr
3.Herbstlager: 3 a
1.-4. Klasse 5. Oktober — 17. Oktober 1981

Die Anmeldeformulare für das Frühlingslager, das unter

6. April — 18. April 1981:

6. Juli— 25. Juli 1981

- der Leitung vonFrl. R. Vollmer und der Herren K. Meili
und T. Zweifel steht, wurden nach den Sportferien in der
Schule verteilt. Wer sein Kind noch anmelden möchte,
wende sich unverzüglich an P. Pfyffer, Aehrenweg 12,
Tel.29 49 52. 4
Die Anmeldeformulare für das Sommer- und dasHerbst-
lager werden rechtzeitig in den Klassenverteilt werden.
Mitfreundlichen Grüssen - Ihre FGS

Kyburg-Schützen Seen (SASB)

Bedingung und Freiübung
Samstag 11. April 08.00-10.00 Uhr
Samstag 25.April 13.30-16.00 Uhr
Samstag 9.Mai ‚08.00-10.00 Uhr
Samstag 6. Juni 08.00-10.00 Uhr
Sonntag 21.Junii 08.00-10.00 Uhr
Samstag 4.Juii . 08.00-10.00 Uhr
Samstag 8.August 13.30-16.00 Uhr
Sonntag 30. August 08.00-10.00 Uhr

Winterthurer Bühne

Liebe Seener Theaterfreunde :
.Am Samstag, 9. Mai 1981, ist es wieder soweit! Die Win-.
terthurer Bühnefreut sich ganz besonders, den 3-Akter
«s’Familie-Chraftwerk» unter der Regie von WernerWäs-
pe im Kirchgemeindehaus Seen aufzuführen. Nur soviel |
sei verraten: in diesem Stück geht es um das wichtige
Problem «Energie». Wir freuen uns jetzt schon auf.ein
zahlreiches Publikum. (Vorverkauf ab Dienstag, 5. Mai
1931, Tel. 28 26 69) - :

\ Ihre Winterthurer Bühne

    Eastte
 

 

8405 Winterthur

Roggenweg19, Telefon 052 29 24 17

Schnell-Licht /Kraft/ Telefon
Elektro-Heizungen S

Elektrische Apparate reparatur-

Beleuchtungskörper service

Kücheneinrichtungen L
Projektierungen 29 24 17  Aufführung der

Winterthurer Bühne
Samstag, 9. Mai 1981, 20.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Seen

«s’Familie-Chraftwerkv»
Regie: WernerWäspe

Vorverkauf ab 5. Mai 1981
Telefon 28 26 69    
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Dereine stellen sich vor>

  

 

Wussten Sie, lieber Leser und liebe Leserin, dass es in

Seen einen Verein gibt mit dem Namen «Kaninchen-
und Geflügelzüchterverein» (abgekürzt KGZV Seen)?

Nein? Dann nehmenSie sich einen Augenblick Zeit und

lesen Sie den Artikel. Es ist kein neuer Verein, nur der
Name ‘wurde 1969 der neuen Situation angepasst.

Etwas ergraut ist er mit seinen 65 Jahren, aber immer
noch fit und unternehmungslustig wie bei seiner Grün-

dung 1916 unter dem Namen «Ornithologischer Verein
Seen und Umgebung». Mit wassich die Mitgliederin ih-
‚rer Freizeit befassen, verrät der Name. Anno 1916 haben
sich einigeTier- und Vogelfreunde zusammengeschlos-
sen und den O.V. Seen gegründet. Wassie dazu bewog,
können wir nur erahnen, da von der Gründungszeit keine
Protokolle mehr vorhanden sind. War es die kritische
‚wirtschaftliche Lage, der Wunsch nacheiner sinnvollen

| Freizeitbeschäftigung und die Erhaltung der einheimi-
schen Vogelwelt?Aus kleinen Anfängenherausentwik-
kelte sich der O.V. Seen zu einer angenehmen Grösse.
Der grösste Mitgliederbestand konnte in den Kriegsjah-
ren 1939-45 mit nahezu 150 Personenregistriert wer-
den. Platz war zu damaliger Zeit genug vorhanden, um
Kaninchen und Geflügel zu halten, und so versuchte
mancher, den Fleischbedarf etwas aufzupolieren. Auch
die Abteilung Vogelschutz blieb nicht in den Anfängen
stecken. In unzähligen Stunden wurdenvon den Mitglie-
dern Nistkästen gebaut, im Gebiet von Seen angebracht,
die Bruten kontrolliert und registriert. Eine Arbeit, die nur
Idealisten ausführten. Und Idealisten hatte es einige im
0.V. Seen. Seit der Gründung sind nun 65 Jahre durchs

Land gezogen. Fünf Präsidenten versuchten, die drei
Abteilungen auf einen Nenner zu bringen, was sicher
nicht immerleicht war. Leider kam es 1955zu einerklei-
nen Explosion. Infolge Meinungsverschiedenheiten
trennte sich die Abteilung Vogelschutz vom Verein und
gründete den Vogelschutzverein Seen. 1969 gab es des-
halb die Namensänderung.Ein verdienstvolles Mitglied
möchten wir hier besonders erwähnen.Mit seinem trok-
‚kenen Humor und Optimismusführte er den O.V. Seen
über 30 Jahre durch manche Höhen und Tiefen. Für sei-
nen Einsatz zum Wohle des Vereins wurde Arnold Jäggli
1951 von der Generalversammlung zum Ehrenpräsiden-
ten ernannt. 1969 konnteer das Präsidium einer jünge-
ren Kraft anvertrauen. Seit dieser Wachtablösung sind
wieder 14 Jahre verflossen, und wenn Sie diese Zeilen
lesen, wird eine neue Generationdie Leitung des Vereins
innehaben. Eine junge Führung bringt neue Ideen und
Aktivitäten. 1981 können wir Ihnen eine Jungtierschauin
der alten Turnhalle zeigen. (Datum: 2/3. Mai.) Von den
33 Kaninchenrassen werden wir einen Teil präsentieren,

„und wir laden Sie dazu heute schon rechtherzlich ein.
Die Vorbereitung für die Stämmeschau 1982ist in vol-
lem Gange. Wir erwarten 300-350 Tiere der verschie-
densten Rassen. Diese Ausstellung, die unter dem Patro-
nat der Stadtvereinigung Winterthursteht,ist bereits die .
vierte Auflage, die der KGZV Seen seit 1966 in Seen
durchführt. Das wäre ein kleiner Abriss aus der Ge-
schichte des KGZV Seen. Sollten Sie sich durch diesen
Bericht angesprochenfühlen und auch Lust bekommen,
Kaninchen oder Geflügel zu halten, so stehen wir jeder-
zeit zur Verfügung.
Kontaktpersonensind: E. Joos, Waldstrasse 21, Winter-
thur, Tel. 29 80 32 oder H. Jakob, Oberseenerstrasse

126, Seen, Tel. 29 90 22.

 

Schuh-Reparaturen
EXPRESS-SCHUHSERVICE

Let
ans

Obertor 23: Express-Schuhbar

Seen: Kanzleistrasse 52  

J.Frei
Dipl. Baumeister Hoch- und Tiefbau

8405 Winterthur  
 

Der Seeneı5ote gratuliert

In dieser Nummer des Seener Boten wollen wir allen
Seenerinnen und Seenern gratulieren, die im zweiten

Quartal 1981 (April bis Juni) 85jährig und älter werden.
Wir wünschenallen alles Gute im neuen Lebensjahr.

6 95Jahre BerthaAkermann-Hasler, Wurmbühlstrasse 2 7.4.1886

94 Jahre Jakob Peter, Arbergstrasse 23 : - 24.4.1687

93 Jahre Hans Mathys, Bühlackerweg 34 21.6.1888

92 Jahre Robert Weibel, Oberseenerstrasse 31 6.4.1889

Jakob Weilenmann, Tösstalstrasse 227 29.4.1889

91Jahre ArnoldHinderling-Egli, Weidweg 6 1.6.1890

90Jahre Jakob Merz-Zgraggen, Tösstalstrasse 231 27.5.1891

AdolfMüller-Brunner, Elchweg 31 . 24.6.1891

Johannes Wiesmann, Arbergstrasse 30 11.4.1891

89 Jahre Berta Rüttner-Philipp, Wingertlistrasse 19/43 6.4.1892

88Jahre Anna Herrmann-Briner, AufPünten 34 :6.6.1893.

87Jahre Ida Mühlemann-Berger, Kanzleistrasse 21 27.4.1894

Amalia Stucki-Albrecht, Arbergstrasse 28 1.6.1894

Elisabetha Wirz-Arnet, Seenerstrasse 189 25.6.1894

86Jahre JakobKeller-Spörri, Ibergstrasse 127 22.6.1895

85Jahre Johann Heeb-Steinbauer, Rotenbrunnenstrasse 9 24.6.1896

ArnoldRüetschi, Bollstrasse 31 16.6.1896
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Veranitaltungstalender
 

14.3.81
25.3.81

26.3.81

22.4.81

30.4.81

21.5.81

23./24.5.81

19.3./2.4./
aler

14.3.
14./15.3.

19.3.

203.
283.

2.4.

11./12.4.
17.4.

19.4.

264.
274.

30.4.

2/35.
6.5.
145%

10.5.
215

285,
30.5.

Evang.-ref. Kirchgemeinde Seen

20.00 Uhriin der Kirche: Abendmusik
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
Altersnachmittag mit einer Schulklasse
aus dem Schulhaus Tägelmoos
12.00 Uhrim Kirchgemeindehaus:
Mittagstisch für Senioren (Anmeldung
bitte bis 23.3. im KGH abgeben)
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
Kirchgemeindeversammlung
09.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
Oekumenischer Zmorge
09.00 Uhr im Kirchgemeindehaus:
Oekumenischer Zmorge
Singwoche. Teilnehmen kann jedermann.
Auskunft und Anmeldung bis spätestens
18. Mai an: Christoph Bachmann, Grün-
mattstrasse 17, Tel.28 22 48
je um 09.00 Uhr
Oekumenisches Beten im kirchlichen Zen-
trum St. Urban

Pfarramt St. Urban

Papiersammlung
Gottesdienst zum Fastenopfer-Thema
«Frieden wagen»
Sa 17.30 Uhr und So 10.30 Uhr: KircheSt.
Urban
So 09.15 Uhr:ref. Kirche Seen
09.00 Uhr oekumenisches Beten
in St. Urban
20.00 Uhr Pfarreiversammlung
ab 11.00 Uhr Spaghetti-Essen. Reinerlös zu
Gunsten der Lagerkasse Blauring
09.00 Uhr oekumenisches Beten
in St. Urban
Ostereierverkauf nach jedem Gottesdienst
10.00. Uhr Karfreitagsgottesdienst mit
gesungenerPassion
05.30 Uhr Osternachtfeier, anschliessend
gemeinsamer Zmorge
09.00/10.45 Uhr Erstkommunionsfeier
18.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkom-
munikanten
09.00 Uhr oekumenischer Zmorge im ref.
Kirchgemeindehaus
Pfarreiweekend im Ritterhausin Kerikon
20.00 Uhr Abend für Neuzugezogene
oekumenischesBetenin St. Urban
08.00 Uhr Muttertags-Zmorge
09.00 Uhr oekumenischer Zmorge in St.
Urban
Pfarreiausflug
Feier des St. Urbantages

jeden Dienstagvormittag
08.15 Uhr Altersturnen
09.45 Uhr Gymnastik

jeden zweiten Donnerstag

12203

1.4.

27.,/28.3.

22.5.

16

14.00.Uhr Treffpunkt für die Pensionierten
im UG desZentrumsSt. Urban

Ortsverein Seen

Kinderkleider- und Spielzeugbörseim re-
formierten Kirchgemeindehaus
20.00 Uhr Generalversammlung im re-
formierten Kirchgemeindehaus

Musikverein Seen

Abendunterhaltung im reformierten Kirch-
gemeindehaus Seen

SVP Seen

20.15 Uhr Generalversammlung
Restaurant Rössli

9.5.

20.3.

10.5.

23.4.
25.4.
12/13.6.
22.8.
23./24.10.
5.12,

Turnverein Seen
Altersausfahrt des TV Seen

Männerchor Frohsinn
20.00 Uhr Generalversammlung
im Restaurant Linde
19.30 Uhr Muttertagskonzert im kath.
Zentrum St. Urban.Eintritt frei.

Quartierverein Wingertli
5. Generalversammlung
Papiersammlung
Papiersammlung (Verladen)
Papiersammlung
Papiersammlung (Verladen)
Papiersammlung

Kindertheater
ProbenjedenFreitag, 16.30 - 18.30 Uhr
in der Freizeitanlage Im Hölderli

  

‚Raul / Verkauf / Miete

 

Zu vermieten: Teppich-Waschsauggerät zu nur Fr.
20.— pro Tag. Die Revolution in der Teppichreinigung.
Auskunft und Beratung:
Drogerie Kägi, Zentrum Seen,Tel. 29 30 17.
 

"Gratis einen Tag: Hagerty Teppich-Shampooniergerät
beim Kauf eines Hagerty Teppichshampoo,Fr. 13.80.
Drogerie Kägi, Zentrum Seen, Tel.29 30 17.
 

«Sammler sucht.alte Ansichtskarten»
Bloch, Landvogt Waser-Str. 60, Tel. 29 69 49
 

Der SeenerBote Nr. 56 erscheint am
13. Mai 1981
Redaktionsschluss 24. April 1981

Bi öis chömedSiejetzt
GRATIS

esrächts Stück

AppezöllerChäs
über

wennSie es originells

Appezöller-Zyt - Appezöller-Brättli
Täsche - Kaländertüchli
Schürzli - Tisch-Sets

Topflappe - Chopftüechli
oderanderei glattiSache mitem

luschtige Appezöller-Motiv chaufed!

Profitiered Sie
vo däm Chäs-Küde-Angebot!

Marktgasse11, Winterthur, Tel. 23 31 43
Einkaufszentrum Seen, Tel. 29 36 07 

 

 

 


